
Programm: Samstag, 26.09.2015
10.00 – 10.15 Begrüßung und Einleitung:  
Der Einfluss von Sonnen- und Mondrhythmen 
auf das Leben Dr. med. Sigrid Teupe, Fachärztin für 
Innere Medizin, 1. Vorsitzende der DGfFT, Dorsten

10.15 – 11.00 Aspekte einer Heil-Kunst:
Neurologische und neurobiologische Aspekte 
der Wahrnehmung Prof. Dr. phil. habil. Karl-Heinz 
Menzen, Psychol. Psychotherapeut, Sigmund Freud
Universität Wien, D-St. Peter

11.00 -11.45 Der gesunde Mensch nach der alten 
griechischen Philosophie Prof. Dr. Alois Huning, 
Philosoph, Wülfrath

11.45 – 12.15 Pause

12.15 - 13.00 Windkraftanlagen – Funktionsweise
und Einsatzgebiete Dipl. Ing. Samuel Merazguia, 
Frankfurt

13.00 – 14.15 Mittagspause

14.15 - 15.00 Die Rolle der Sprache im Spannungs
feld zwischen Handlungssprache und sozialkom
munikativem Handeln Prof. Dr. Heinfried Duncker, 
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie/
Psychoanalyse. Moringen

15.00 - 15.45 Hyperschall – Medizin mit extrem 
kurzwelligen Longitudinalwellen Dr. med. Richard 
Kraßnigg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Homöo-
pathie, Akupunktur, Neunkirchen-Seelscheid

15.45 - 16.15 Pause

16.15 - 17.00 Frequenztherapie und intrazelluläre 
Krankheitserreger – wie manipulieren uns die 
Erreger? Jürgen Aschoff, Facharzt für Allgemein-
medizin, Naturheilverfahren, Wuppertal

17.00 - 17.45 Frequenztherapie zur Regeneration
von Körper, Seele und Geist Dr. med. Sigrid Teupe, 
Fachärztin für Innere Medizin, Homöopathie, 
Umweltmedizin, Dorsten

Danach gemütliches Beisammensein

Anmeldung zum
8. intern. Kongress der

Deutschen Gesellschaft für Frequenztherapie

Samstag
26. September 2015
im Kolpinghaus Dortmund

Silberstraße 24-26 in 44137 Dortmund 

Name: _________________________________

Straße: _________________________________

PLZ/Ort: ________________________________

Tel.: ____________________________________

E-Mail: _________________________________

Mitgliedschaft erwünscht:    O ja    O nein

per Post an die
DGfFTh,
Dülmener Straße 17,
46286 Dorsten
oder:
Tel.: 0 23 69-205 98 59  Fax: 0 23 69-205 98 60   Info@dgfft.de

Kostenbeitrag Kongress:
90 €  (70 € für Mitglieder)
Mitgliedschaft: 96 € pro Jahr, Schüler und Studenten frei
Volksbank Dorsten eG   DE 24426623200177077900

BItte überweisen Sie den Betrag bis zum 16.09.2015
wegen der Menüplanung.

8. intern. Kongress der
Deutschen Gesellschaft für Frequenztherapie

Frequenztherapie  
mit allen Sinnen

Licht, elektromagnetische Wellen,
Farben und Klänge

Samstag, 26. September 2015

im Kolpinghaus Dortmund
Silberstraße 24-26 in 44137 Dortmund 

Interessierte Therapeuten und Laien sind herzlich 
eingeladen. Sie können auch Mitglied werden.

Alle Sinnesorgane werden  
durch Frequenzen gesteuert.

Das kann man zu  
therapeutischen Zwecken nutzen.



Einladung

8. internationaler Kongress der Deutschen 
Gesellschaft für Frequenztherapie e.V.

Frequenztherapie mit allen Sinnen

Alle Sinnesorgane werden durch Frequen-
zen gesteuert: Ebbe und Flut entstehen 
durch elektromagnetische Anziehungskräfte 
zwischen Erde und Mond. Genauso wird der 
Mensch, der zu ca. 80 Prozent aus Wasser 
besteht, durch elektromagnetische Felder 
gesteuert. 

Wenn diese Felder aus irgendeinem Grund 
zusammenbrechen, entstehen Krankheiten. 
Es kann also dieses Wissen dazu benutzt wer-
den, durch künstliche elektromagnetische 
Impulse eine Regeneration zu erzielen. 

Durch das Bewusstsein schädigender 
Impulse kann Prävention betrieben werden. 
Im Wort künstlich steckt das Wort Kunst: Ex-
perten auf ihren Gebieten erklären die Welt 
der Sprache, Kunst, Energie und Therapie 
zum Wohle der Gesunderhaltung bezogen 
auf Frequenzen.

Eine Zertifizierung bei der Ärztekammer ist beantragt

Veranstaltungsort

Kolpinghaus Dortmund
Silberstraße 24-26, 44137 Dortmund
Einlass: ab 9.00 Uhr

Parkmöglichkeit:
Tiefgarage Hansaplatz, Hansastraße

Anmeldung: Info@dgfft.de
Tel.: 0 23 69-205 98 59  Fax: 0 23 69-205 98 60

Kostenbeitrag Kongress:
90,00 Euro (Mitglieder 70,00 Euro)

Die Ziele der Deutschen Gesellschaft
für Frequenztherapie e.V.

Die Gesellschaft wurde 2007 gegründet mit dem 
Ziel, Frequenzen in Landwirtschaft und Medizin zu 
integrieren.

Der Hintergrund war der, dass es im 21. Jahrhundert 
immer noch viele Krankheiten gibt, die sich weder 
schulmedizinisch noch alternativmedizinisch aus- 
reichend therapieren lassen. Unserer Meinung nach 
werden Frequenzen zu wenig in Therapiekonzepte 
integriert, obwohl genügend Möglichkeiten zur Ver-
fügung stehen. Licht, Farben und Klänge können  
zur Heilung und Verbesserung der Lebensqualität 
zusätzlich zu allen anderen Maßnahmen eingesetzt 
werden.

Unsichtbare Frequenzen sind bereits selbstverständ-
lich in unserem Alltag integriert, z.B. beim Auffinden 
des „richtigen“ Fernsehprogramms mit der Fernbe-
dienung: Aus einer Entfernung von einigen Metern 
ist die Programmierung des gewünschten Senders 
möglich, ohne dass wir uns darüber wundern. Ge-
nauso muss es möglich sein, Allergien auszuheilen, 
die Haut zu verjüngen, das Verhalten z.B. bei Hyper-
aktivität zu verbessern, Schmerzen zu behandeln 
und  Krebszellen umzuprogrammieren und Vieles 
mehr. Es ist bereits nachgewiesen, dass dies auch 
bei Tieren wirkt, so dass Placeboeffekte nicht mög-
lich sind.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Kongresse und unse-
re Webseite: www.dgfft.de besuchen.

Wir sind immer gerne in Kontakt mit frequenzmäßig 
arbeitenden Therapeuten und geben auch gerne 
Hilfestellung bei der Auswahl der passenden Me-
thoden.

Es gibt viele Väter und Mütter der Frequenzmedizin, 
die wir Ihnen sehr gerne auf unseren Kongressen 
und in Workshops vorstellen möchten!

Die Kongressgebühr beinhaltet
Pausensnacks und ein Mittagessen.


